
Dornbirner

Sieinseslart
Erscheint jedenSonntag. Preis für Juli, August und September, K 8000.—, im Inland mit Postversendung, K 10000.—, nach
Deutschland undin das übrige Ausland, K 20.000.—, einzelne Nummer, K 1000.—. Einschaltungen kosten K 1500.— der

Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kystenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 29. Sonntag, 20. Juli 1924. 55. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 20. Juli, Skapuliersonntag, Margaretha, Montag, 21. Arbogast, Daniel,
Dienstag, 22. M. Magdalena, Mittwoch, 23. Apollinar, Donnerstag, 24. Christina, Freitag, 25. Jakob, Christof,
Samstag, 26. Anna.

Märkte in Dornbirn: 23. September, 7. Oktober, 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember.

Kundmachung.Kundmachungen.
Am Montag, den 21. Juli l. I, vormittags 9 Uhr,

werden in den Lokalitäten des Steueramtes ein fast
Freitag, den 25. Juli, abends 6½ Uhr, ist neuer Sportanzug, ein Regenmantel und eine silberne

Taschenuhr öffentlich versteigert.Stadtvertretungssitzung.
Steueramt Dornbirn.Tagesordnung hiezu ist an der Amtstafel angeschlagen.

3200 Kützler. Viktorin.

El. Bahn Dornbirn — Lustenau.Straßensperre.
Die Dr. Waibel= und Oberdorferstraße wird infolge Gegen Erlag des 21. Coupons (1923) kann bei

Einbaues der Druckrohrleitung bis auf weiteres für Sparkassa Dornbirn der Betrag von Kr. 2.900.—
der

den Fuhrwerks= und Autoverkehr gänzlich gesperrt. Stammaktie behoben werden.pro
Der Verkehr von und nach Oberdorf wird durch die Dornbirn, am 15. Juli 1924.
Flurgasse bezw. Sebastianstraße geleitet.

3145 Die Betriebsleitung.
3147 Der Bürgermeister: E. Luger

I. Feldstraßenbezirk. Mitteilungen.
Die Rechnung für Gsieg Furwinkel und Tiefenried

liegt von heute bis Donnerstag, den 24. Juli zur Ein¬ Volksbewegung in der Gemeinde Dornbirn
sicht für Grundbesitzer auf. Einsprachen gegen die Ver¬

im Monat Juni 1924.teilung der Kosten sind in obgenannter Frist zu machen

Die Betreffnisse können bis 27. Juli an den Gefertigten Geboren:
eingezahlt werden. Nach dieser Zeit noch ausständige 2.Karl u. Josef, Zwillinge, dem Schwendinger Jakob,
Beträge werden gegen Ganggeld eingezogen.

Webermeister, Hatlerstaße
Hermine, außerehelich6.Der Straßenmeister: Josef Salzmann.3172

Herbert, dem Türtscher Franz, Tramschaffner, Vd.
AchmühlestraßeII. Graben= und Feldstraßenbezirk.

8. Pia Regina, dem Schwärzler Rudolf, Fuhrhalter,Die Grabenrechnung der Abteilung A, (das
Schulgasse

sind die Gewässer rechts von der Lustenauerstraße, herauf Laurin Albert, dem Mäser Otto, Kaufmann, Eisen¬
bis zur Birngasse, welche dem Mühlgraben und Floß¬

gasse
bach zufließen), dann die Straßenrechnung für 9. Rudolf, dem Spiegel Andreas, Fabriks=Beamter,
Schoren, Kaufmännen, Obere=, Mittlere= und Untere¬

Wallenmahd
Gleggen und Oberachmähder, liegen zur Einsicht seitens 10. Kurt Gebhard, dem Hämmerle Ernst, Schifflisticker,der Grundbesitzer durch 8 Tage, d. i. v. 20—27. Juli 1924,

Lustenauerstraße
beim Gefertigten auf. Wenn von Seiten der Grund¬ 11 Adolf, dem Reiner Johann, Maschinenarbeiter, Hat¬
besitzer keine Einsprache erhoben wird, müssen die Be¬

lerstraße
treffnisse nach Ablauf obiger Frist innerhalb 8 Tagen 11.Karl, dem Bräutigam Ernst, Konditor, Moos¬längstens aber bis 5. August 1924, einbezahlt werden.

mahdstraße
Hernach noch ausständige Beträge werden gegen Gang¬ Johann Gebhard, dem Höfle Konrad, Fabriks=Ar¬13.

3216geld eingezogen. beiter, Schützenstraße
Der Grabenmeister: Jakob Thurnher, Schmelzhütten. Anton, dem Wohlgenannt Johann, Bauer, Fußenegg14.


